
wurde mehrere Bande erfordern . Die Vorsteher Wer«
den auch von Jahr zu Jahr neu gewählt , mithin
kommen ohnehin immer andere zum Vorscheine.

Verschiedene bürgerliche Gewerbe

dieM Bewitthungund Akomodirung dienen.

Kaffeehäuser.

diesen bekömmt Man nebst Kasseh , auch Chio-
kotade , Thee , Rosoglio , Limonade , Mandelmilch,
Barbaroise , Punsch , auch in dem in der Kärntner-
straffe Nro . i 1 ^ 9 eine Art Schotts und sogenannte
8kmrE oder Gesundheits - Chiokolade , im Kurrent-
gaschen 44i , ein englisches Frühstück , auch bei Mi¬
lan o am Kohlmarkt , und bey Marzeli  am Gras
Heu , täglich Gefrornes verschiedener Gattung . Die
Preise dieser Getränke sind : Für eine Schüale ordi-
trairen Kassel) mit Dbers 6 kr. schwarz 7 kr. Dop-
pelkaffeh mit Dbers 1^ kr . schwarz 9 kr . Nach türki¬
scher Art 9 kr. iVlslanAe 8 kr. ein Becherl Chioko-
Lade mit Dbers oder schwarz 14 kr. , mit Nachguß
2d kr. Chiokolade Kaffeh 9 kr., Barbaroise mitDbers
oder Lirnonie 12 kr . , mit Wasser 8 kr , eine Tasse
Thee mit Dbers / kr. , mit Wassers kr . , mit Wein¬
stein 6 kr» , Mit Limonie / kr. Ein Glas Limonadie
öder Ä^andelrnilch 12 kr. Ein Glas abgegossenes Was¬
ser 10 kr . Ein großes Glas Punsch 24 kr , ein klei¬
nes ) g kr . Ern Glas Dbers Mit Zucker 5 kr » ohne
Zucker ^ kr . Gm Gläschen feinen RssogLio L kr . ,

or-



»rdinairen 4 kr . , Slibov 'cher , Z kr. Ein Glas Bier-
suppe 12 kr. Ein Becherl Schotts 20 kr . Das so¬
genannte deutsche FrühDck rokr . /das engttsche Früh¬
stück 10 kr . , die Gesundheits - Chiokolade 7 kr. Ein
Becherl Gefrornes ordinaire iL kr , bessere Gattun¬
gen zwischen 17 bis 20 kr. Auch sind Billarde und
Spieltische bereitet , für eine Parthie Billard wird
am Tage Z kr. , und bep Licht 6 kr , und für die spa¬
nische Parthie bep Tag 4 kr . und bep Licht 8 kr . be¬
zahlt . Kartenspieler zahlen wenn sie aushören mit al¬
ter Karte jede Person 12 kr. und mit neuer i/
kr. Auch kann man in einigen derselben T aback-
schmauchen , und darf , wenn man einer leeren Pfeif-
fe benötyiget ist , für solche nichts bezahlen , mitordi-
nairen Toback gestopft kostet selbe 2 kr. , mit Knaster
aber <4 kr.

Bürgerliche Stadt - Kaffehsüder.
Hr . Leop . August Honig,  am Bauernmarkt62/.
— Stephan Kann,  in der obern Bäckerstras¬

se 797 .
Hr . Jos . Kaiser,  untern Tuchlauben 472.
Fr . Johanna L 0 sert,  am alten Fleischmarkt 72g.
Hr . Adam Nappenbach,  in der Dorotheegas-

fe 1171.
Fr . Anna Reichel,  in der Bognergaffe Z41.
— Katharina Schnürer,  in der Spanglergaft

se 60Z.
Hr . Jakob Seidl,  Dbervorsteher , am Kahen-

steig 527.
Hr . Blasius Tschitschmann-  im Schlojfergasi-

sel 6^Z.
Hr . Martin A- eiß,  Untervorsteher/ kn der Gold-

schrniedgasie 6^ 2.
Hr . Franz Möller - . in der Seilergajse 114^

Ll 2 Bür ^ '
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Bürgerliche Wafferör -mner , welche ebenfalls
Kaffehhaus - Innhaber sind.

Hr . Phil . Wiest / Dbervorsteher , in der Karnt-
ncrstraste 1129.

Hr . Jos . Bauer/  Untervorsteher/ in der Karnt-
rierstraste 1041.

Hr . Jos . v . Benk  0 , auf der Brandstadt 679.
Hr . Jakob Fauster/  irr der rochen Thurrrstras-

ft 639.
Hr . Vinzenz Franzis koni/  auf der Fifcher-

stiege -Z04.
Hr . Andr. Friedel,  auf der Sailerstadt 9/1.
- - Anton Ko stier/  in der Herrngaste 261.

Martin Martin,  am SpitaLpiah j 166.
— Anton Matteoli,  hat rein Kastchhaus, in

der Rostau 2,g.
Hr . Jos M azclla,  am Graben 1201.
—- Ioh . Evang . Milani / am Kohlmarkt 29/ . !
— Ignaz Neuner/  am Spitalvlatz 116g.
— Ignaz Pizalla/  hat kein Kastehpaus/ am

Graben 661 . . !j
Hr . Johann Seemann,  hat kein Kastchhaus, ^

am Kohlmarkt 1214.

Kaffelchausimchaber in der Stadt welche Per¬
sonal - Bewerber besitzen.

Fr . Elif. Angerholz er,  am Hof .gz8«
Hr . Ambrosius Augustini,  bepm rochen

Zhurn 917.
Hr . Joseph Dukati,  in der untern Breunerstraft

ft 119 g.
Hr . Michael § isch er , in der Himmelpfortgaft

ft 1006 .
' Hr.
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Hr . Sebast . Goldbach,  am Hof Z8L.
— Philipp Haas,  in der großen Schulterstraf-

Fr . KleophaLechner,  am hohm Markt im Fisch¬
hof § 6 i.

Hr . Norbert Maurer,  in der Preßgaffe 433.
>— Jos . P 0liyer,  in der Wollzeele 911.
— Sebast. Reindel,  auf der Freyung 110.

— Peter Schweighofer,  auf der hohen Brü¬
cke Z3Z-

Hr . Anton Steiger,  in der Wildwerkerstra¬
ft 427.

Hr . Anton Steiner,  im Strauchgassel 2^ 1.
— Andreas Wiesinger,  in der Singerstraft

ft 9Z9-
Hr . Georg Wolf,  am Sulzgries 220.
— Joseph Würfch midt,  in der Karntnerstras-

ft 1109.

Bürgerliche Kaffehhaus - Jmihaber in den
Vorstädten.

Hr . Johann Beyner , am Platzl 42.
Jakob Crepaz,  auf der Landstraffe Z2.

— Joseph In Hof,  am Spitlberg 99.
— LeonhardKamm,  in der Alservorstadt L.
— Joseph Laßnigg,  auf der Laimgrube.
-— Gottf . Lehmann,  auf der Windmühl 14.
— Anton Lenz , in der Roffau 10z.
-— Kaspar S affer,  auf der Wieden 7.
— Joseph Ramspeck, in der Joftphstadt ^0.
- - Georg Vetter,  Vorsteher , zttz Mariahiif 7^ .
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Kaffehhaus - Jnnhaber m denen Vorstädten,

welche Personal - Bewerber haben / nebst ei^
mgen verehr Bewerber auf die Häuser

rsäiücirr sind.

Hr . Franz B au er , in der Leopoldstadt 274.
— Melch , Bihr , unter den Weisgäröern 2.
— Joharn Brunner , am Platzt in derRove-

ranigasse 7.
Hr Johann von CasteLlrotto,  zu Gumpen-

dorf 4Z-
Hr . Joseph Franzeskoni,  in der Leopold¬

stadL ^ 04.
Hr . Joseph Gern,  auf der Wieden 44^.
— Andreas Haas,  zu Mariahilf 63.
— Anton Höl t ze l , in der Leopoldstadt in der

N' uen Gaffe 79.
— Gregor Jakomutzi,  an der Wien 2^.
— Franz Jory,  iu der Leopoldstadt L02.
— Joh . Jünglinz,  in der Leopoldstadt Lvo.
— Joh . Kohl,  in der Leopo ^dstadt LOL.
— Anton K 0 ll , im richtenthal 18. -
— Georg Kunzmantz,  in der Josephst , 140.
— Andreas Lang,  in der Ungerg affe z^ o.
— Franz Lang , am - Strotzilchen Grund 2.
— Anton LingfeLd,  zu Margarethen 1.
— Joh . Peter Lutz , am Spitlbsrg HO.
Hrn . Math . Mayer,  sel . Wittwe , am Spitl-

Lerg
Hr . Peter Uemet,  zu Erdberg 7.
-- Franz Nowak, an der Wien
— Andreas Partei,  auf der neuen Wie¬

ben 2OZ.
Hr . Wenzel Rauch , in der Jsgerzeil 4^ 6.

Joseph Riß,  m der Leopoldstadt ^ 10.
Hr.



Hr , Kantus Schmidt/  zu Marrahilf i 84 -
— Joh . Schmoll,  am Schottenfeld 94.
— Joharm Schnapp,  in der Währingergas-

se 187.
Hr . Franz Schwarz,  in der Rossau sr,
— Math . Seytel,  in der Alservyrstadt 92»
— Mach . Sigmund,  am Neubau 179.
— Georg Stifter,  am Rennweg 416.

Jos . Strauß,  im Altlerchenftld 19g.
— Mathias Stuna,  in der neuen Schotten-

Lasse 92.
Hr . Jph Georg Haut,  auf der Mieden 141»
—- Ignaz Wagner,  in der Leopoldstadt
— Jof . Winsalzer,  in der Leopoldstadt LOi.
Fr . Katharina Wollerinn,  auf der Landstras¬

se 266.
Hr . Benedikt Zinn er,  in der Zagerzeil 472.

Bürgerliche SLgdtktch,
Bey diesen kann jeder Fremde und Eiygeboxne,

täglich ohneworher anznschaffen, speisen , auch sich
die Speisen nach Haufe holen lassen. Herrn Jan
und Vilar  ausgenommen , wyvon bey Heyden die
geringste Tafel 1 fl . für hie Person ist , Hey allen übri¬
gen kann man von Z4 kr . angefangen , bis 2 und.
Mehr Gulden speisen. Auch können geschlossene Kom¬
pagnien , in dem Saal des erstem Bast geben , wo?
bey aber wenigstens iHO Personen seyn müssen , he?
ren einer den Ballgeber zu machen hgt,  und für die
Zufammenbringung obiger Personen Sorge tragen
muß , wozu er einen hiezu bestimmten Verzeichriß-
Bogen worauf die Namen und Charakters der Gaste
zu schreiben sind , nebst hiezu ersm beglichen Anzahl
Billeten erhalt . Vormittags am P alttage , muß der
Ballgeber sowohl die Liste , als auch den Bttrag ,r. .



248

Jan überschicken , wo dann Nachts mn 9 llhr der
Ball beginnt , und bis in die früh dauert . Der ge¬
ringste Ball ist die Person zu L fl . gerechnet.

K . K . Augarten - Säle.
Beyde Sale flnd von Sr . Mas . Joseph  II . im

Jahre 177L zum Haupt - Erlustigungsort für alle
Menschen und Stande gewidmet worden . Es wird
in Heyden Sälen getanzet , doch aber nur von bestell¬
ten Gesellschaften , gcspetset aber wird täglich , zur
allgemeinen Bequemlichkeit geschieht die Eröffnung am
iten May , und endet sich mit letzten -Oktober ) aus - .
ser diesen Monaten sind die Sale verschlossen , doch
werden auf selbe allmaliges Begehren einer Gesell¬
schaft eröffnet.

Uebrigens werden in beyden Sälen - vorzüglich
schöne Bälle , feyerliche große und merkwürdige Fest-
Tafeln verschiedener Zierlichkeiten , die . durch alle >
Donnerstage so beliebte , und vom erstem Range her- !
herkommenden Tonkünstlern , sogenannte Oilerrnntsn
Musik abgehalten , wobei öfters der allerhöchste Hof ^
und Herrschaften auch eine auserwahlte Anzahl von ^
disstinquirten Personell erscheinen . Auch kann man !
bey eben demselben irr den k. k. Lustschloß zu Schön - !
brunn um die schon vorher gemeldten Preise speisen. !

Hr . Ignaz Jan,  k . k. Hofrraiteur Mid Dbcrvor . !
flcher , in der Himmclpßortgaffe 102^ . !

Hr . Angelo Bianka,  in der Jagerzeil Li6 . ^
— Frnz . Bogesin,  in der obern Bäcker straffe Z10 . !
— Hr . Joseph Ddminik,  am Kärntnerthor im ^

Loprcstifchen Haus ivZi . ^
Kr . Katharina Ed er in , zu Meidling 2.
— Elis . Gireli,  im Kourentgässel 4.L9 . !
Hr . Pet . H 0 fbauer,  Hostraiteur , in Laxenburg. !
Hr . Mathias Holl,  im Bürgerspital 1166 . !

Hr.
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Hr . Franz Jan,  k . k . Hoftraiteür , in Schön-
brr -rm und in dm r . k . Redoutertfalen , in der Him-
melpsortgafse 102^ .

Hr . Peter Koch , im Burgerspital n 66
Franz Korn Herr,  Untervorsteher auf der

Wndm >47Z.
H . Pet . Minner,  in derSmgerstraffe 9^ 6 . zu¬

gleich Jmchaber des berühmten Zanzsaals zur neuen
Welt auf der Wieden.

Hr . Franz Fried . Strunz,  im Rorhgastel 574.
— Joh . Äillar,  am Graben 1212.

Gasthäuser m der Stadt

welche Exem - Zimmer haben , und wo man sowohl
Mittage als Aben'06 mit allen Gattungen Speisen und Ge¬

tränken bedient wird , auch mit Pferde und Wägen
eiukchren , und wohnen kann.

Hr . Leop. Dir ich , am alten Fleischmarkt , zum
weisseu Wolfen 7Z8-

Hr . Mich . Fuchs , in der Renngaste zum Römi¬
schen Kaiser 14,5.

Hr . Franz Geringer , des austern Raths , in
der Himmlpfortgaste zur ungarischen Krone ioiZ.

Hr . Franz Ma ringer,  in der Sailcrgafse , im
Matschackerhof 11 ^ 7.

Hr . Franz Müller , in der Kärntnerstrafse zum wil¬
den Mann looo.

Hr Peter Müller,  in der rochen Thurm strafst,
zum c,oldmen Hirschen 774.

Hi . Franz Munsch,  in der Kärntnerstrafse zur
MeistenSchwane 1107.

Hr . Mich . Pirus,  des aufsern Raths , in der
Sailergafst , zum goldenen Dchftn 11 ^ 2.

Hr . Philipp Roßner,  des austern Raths , in
der Kärntnerstrafse zum Greifen 1026.

Hr.
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Hr . Fried. Schaffer,  am altenFleischmarkt zum
weißen Ochsen 723.

Hr . Karl Schmidl,  im Judengafsel zur heili¬
gen Dreyfaltigkeit HZi.

Gasthäuser in den Vorstädten
mit Einkehr wie die -Obigen.

Hr . Karl Bauer,  in der Leopoldstadt zum gol¬
denen Lamm 496.

Hr . Andr . üS Berger,  in der Leopoldstadt zu
den z Lerchen 2 57.

Hrn . Mach . Bien,  seel. WiMve auf der Land-
straffe zur blauen Kugel 176.

-Hr. Karl Birk,  in der Leopoldstadt zum gol¬
denen Ochsen 2ZZ.

Hr . Jak . Deischer,  in der Leopoldstadt zur
weisftn Schwäne 499 . .

Hr . Mach . Egexth,  auf der Wieden Zum weif¬
st n Hahn 170.

Hr . Johann Fink,  auf her Wieden zum gol¬
denen Kreuz 444.

Hr Mathias Gerstmayc r,  in der Leopoldstadt
zum goldenen Adler 28/.

Hr . Mathias Grub er,,  an der Wien zum z
Hufeisen ,Z2.

Hr . Michael Hub mann,  auf der Wieden zur
rochen Aente 6.

Hr . Michael Kästner,  auf der Landstraße , zum
schwarzen Bock 276.

Hr . Mathias Kauts  ch, auf der Wieden zum ro¬
chen Rößel c-S.

Hr . Michael Kemeter,  auf der Wieden ZUM
goldenen Strauß Z6z. ^hr.
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Hr . Friedrich Kleiber , aufdcr Landstraffe zum
goldenen Engel .95.

. Hr . Anton Krauß , in der Leopoldstadt zum
goldenen Posthorn Z05.

Hr . Anton M ll ck , auf der Wieden zum grü¬
nen Daum 132.

Hr . Franz Nagel,  auf der Wieden zur Kohl-
kreemze 94.

Hr . Leopold Nagel,  iu der Leopoldstadt zum
schwarzen Thor 276.

Hr . Johann Pantzer,  in der Leopoldstadtzum
ürothen Stern Z8.5-

. Hr . Mathias Peh,  in der Leopoldstadt zum gol¬
denen Brunn 286 ..

Frau Katharina P 0 la nt in , am Nennweg zum
weissen Achsen 420.

_ Hr Philipp Posch , in der Leopoldstadt zum
weissen Rößl 280.

Hr . Joseph Preischl,  auf der Landstraße Zum
rothen Hahn 261.

Hr . Christian Priemann,  auf der Mieden
zum Mondschein 22.

Hr . Franz R e i ß i n g e r , am Reunweg zur Kai¬
serstadt 4.50.

Hr . Joseph Richart,  in der Leopoldstadt zur
Weißen Rose 232.

Hr . Joseph Noißl eith  n er,  auf der Wien
bepm weißen Dchsen 62.
^ Hr . Joseph Rosenberger,  auf der Wieden

zu den g Kronen 86
Hr . Johann Roth, in der Leopoldstadt , zum

schwarzen Elephanten 140
Hr . Franz Schick , auf der Wieden zum golde¬

nen Barn 44/.
Hr.
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Hr . Adam Schuch , in der Leopoldstadt zum gol^
denen Pfauen 281.

Hr . Anton Schulz,  auf der Wiedett zum rochen
Kreutz ^ 9.

Hr . Karl Strauß,  in der Leopoldstadt zum gol¬
denen Hirschen 1/4.

Hr . J 'oy . Stiberger,  auf der Landstrasse, zur
goldenen Birn 42.

Hr . Johann Toifel,  in der Kochgasse zum
Straußen 146.

Hr . Andreas Wallner,  an der Wien zum
weissen Kren>z Zi . / ^

Hr . Georg Weller,  auf der Wieden zum gol -
denen Lamnr 2.

Hr . Franz Weiß,  in der Leopoldstadt zurnsschwar-
zen Barn 291 . .

Hr . Joh . Wiedemann,  auf der Landstrasse
zum grünen Kranz 174.

Hr . Anton Wittm ann,  auf der Wieden zum
goldenen Hirschen 166.

Hr . Jakob W 0 ll , in der Leopoldstadt zum weis¬
sen Hahn .z <-8.

Hr - Joseph Würsch,  an der Wien Zum golde¬
nen Adler 92.

Hr . Michael Wurz inger,  in der Ungargasse
zum goldenen Raben Z^o.

Hr . Karl Wüster,  auf der Wieden , zur golde¬
nen Kugel 1Z4-.

Hr . Franz Zach , auf der Landstrasse in der Un¬
gasse zur Goldsoinnerin Z76.

Hr . Philipp Blepl,  am Rennweg zur goldenen
Weintraube 42/.

Gast-



Gasthäuser in der Stadt.
welche Extrachmncr haben , wo man bloß deS Mittags - rivd

Abends speisen , aber nicht eirrkehren kann.

Hr . Friedrich Brecht,  am Hafncrsteig , Zum
gelben Adler 7^4.

Hr . Martin Doncr,  in der untern Beckcrstraffe
zur blauen Weintraube 788.

Hr . Karl Dormann,  am Hof zur goldenen
Kugel ^69.

Hr . Karl Fa h ringer,  Ln der Karntnerstrasse
Zum goldenen Pfauen 1102.

Hr . Andreas Forstner,  in der Schauflergasse
zum Klapprer 7.

Hr . Johann Gebhard,  am Salzgnes zum weis-
fen Löwen 21L.

Hr . Franz Geringer,  der jüngere , in der
Naglergaffe zum goldenen Lamm ZV4.

Hr . Philipp Geringer,  auf der Brandstadt
zum goldenen Stern 670.

Hr . Joseph Kachter,  in der Krugerstraffe , zum
Löwen 1063.

Hr . Franz Knall,  in der Krugerstraffe zum
Walisisch 107^ .

Hr . Johann Leidenfr  0 st , in der Dorotheer-
gaffe zum Jagerhorn 1172.

Hr . Franz List , im Fifchhof 5L9.
— Sigmund 5Natsch,  in der Steinlgaffe zum

Stainl 462.
Hr . Michael Mörau § , der jüngere , in der

Kärntnerstraffe zur Mehlgrube noZ.
Hr . Michael Müller,  in der großen Schüller-

straffe zur Aenke 8?2.
Hr . Franz Müller,  in der Weih burggaffe, zum

Koldenen Engel 966.
Hr.



Hr . Jakob Schmidts  am Graben , zum Pila-
ti dir.

Hr . Joseph Schüller/  im Elend , zum grü¬
nen Gatter i8 ^ .

>Hr . Johann Schwarz,  an der Schottenpa-
stey 12/.

Hr . Johann Winker,  auf der hohen Brücke,
zum weiffen Lamm 1 ^ 2.

Gasthäuser itt denen Vorstädten , wie die
' Obigen.

1^ 6 . Diejenigen , welche mit * bezeichnet sind , ha¬
ben auch Garten.

* Hr . Peter Albert,  in der Alfervorstadt , zur
Alster 129.

* Hr . Joseph Bla ich er , untern Weißgarbern
beym guten Hirten 16.

Hr . Mathias Bruckner,  in der Leopoldstadtzur
goldenen Sonne iz/.

* Hr . Philipp Bürger,  in der Roffau zur weis-
sen Schwane 86

Hr . Johann Ernst , auf der Wieden zum golde¬
nen Adler 49.

Hr . Peter FlörL,  in der Jagerzeile zum blauen
Igel 461.

* Hr . Joseph Gerhart,  auf der Wieden , zum
blauen Wolfen 19z.

* Hr . Michael Güll,  auf der Landstraße zum z
Königen i/Z.

* Joseph HarLmann , in der Leopoldstadtzum
weiffen Kreutz 244.

Hr . Josepp Hellebarth,  auf der neuen Wie¬
den zum ABC Z91.

Hr.



* Hr . Joseph Hottu er,  aufder Landffrasse zum
goldenen Rauchfangl 77.

* Hr . Johann Kautsch,  auf der neuen Wieden
zur spanischen Krone Z62.

* Peter Kautsch,  auf der Wieden zur golde¬
nen Waage 229.

Hr . Franz Kn eil,  auf der Wieden §F.
* Hr . Johann Knechtlein,  auf der Landstrasse

zum goldenen Adler 46.
* Hr . Heinrich Klenr,  auf der neuen Wieden

zur goldenen Preß 24Z.
* Michael Koch , in der Roffau zum grüne»

Thor Zt.
Hr . Johann Kor tt Meyer , in der Wahringer-

gasse , zum goldenen Adler iZ6.
Hr . Johann Kremel,  in der Rossau zum weis-

sen Hahn 17.
Hr . LeopoldKremser,  in der Leopoldstadt zum

goldenen Stern 17,5.
* Hr . Joh . KrieghUber,  in der neuen Schot¬

te - qasse 106.
* Hr . Michael Kugler,  auf der Landstraffe zum

schwarzen Thor no.
* Hr . Joseph Künninger,  in derAlservorstadt

zum schwarzen Adler 1 ^9.
E Hr . Joh . Löscher,  auf her Landstrasse , zum

Blumenstock 271.
Hr . Joseph Lutz  er , in der Währingergasse zur

Sense 202.
* Hr . Jos . Mahr,  auf der Wieden zum schwar¬

zen Bock
* Joseph Mayer,  auf der WjOen zum blauen

Hechten 209.
Hr . Franz Mayer,  in der Währingergasse , zum

Z Tauben 2ZS.
Hr.
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* Hm . Georg M oß bru cker , seel . Wittwe, auf !
der Landsimsse zur Weintraube 12Z . > -

* Joseph Mum , auf der Landstraße zum rochen ^
Apfel 222 . !

Hr . Franz Nagel,  in der Josephstadt , zum j
goldenen Hirschl 2 . . E

* Hr . Wolfgang Nagel,  in der Alservorstadt l
zum goldenen Hirschen 106. I

Hr . Joseph Dtt 0 mar,  in der Leopoldstadt zum I
goldenen Barn 177.

* Hr . Mathias Player,  untern Weisgarbern
zum ^ Lerchen . 20.

* Hr . Christoph Pohl,  untern Weißgarbernzum
goldenen Kögel Z4 , hat auch einen TanZsaal.

Hr . Michael Reichard,  aus der Wn 'derr, zum
2 goldenen Löwen 136.

* Hr . Johann Renner,  in der Rossau , zum
schwarzen Thor 178-

* Joseph Richter , auf der Landstraffe zum
braunen Hirschen 269.

* Hr . Joseph Ru pp , in der Leopoldstadt, zum:
goldenen Elephanten 99 . -

Hr . Sigmund Rustler,  in der Alservorstadt j
zum 6 Krügeln 2ZZ^

* Hr . Johann Scherzer,  in der Leopoldstadt ^
zum Sperl 202. !

Hr . Thomas Schirling,  in der Rossau in der. j
A Mohrengasse zum goldenen Engel 24z.

* Hr . Heinrich Schmidt,  in der Alservorstadt
zum goldenen Lamm 48-

Hr . Michael Schwarz,  in der Jagerzeile zum
Marokaner. ZLZ.

* Hr . Andreas Seiy,  untern Weißgärbernzum.
goldenen Adler 2Z.

Hr.



* Hr . Anton  Steindel,  in der Ungargasse zur
ungarischen Krone ZLi.

* Hr . Joseph Sturm,  in der Leopoldstadt zum
Fisch trüget 9.

* Hr . Franz Wagner,  in der Alservorstadt zum
goldenen Dchsen 24Z.

Hr . Machlas Weigel,  in der Josephstadt in der
Roveranigasse , zum braunen Hirschen / L.

Hr . Jos . Werß,  in der Roffau , zum rvthen Lö¬
wen LZ.

* Hr Franz Weis  b ach er,  auf der Landstrasse
zur grünen Saute 116.

Tanzsäle in der Stadt.

Deren sind , ausserdenenk . k - RedvU ^ensäleN,
Welche nur im Fasching , dann am Dster -und Pfingst¬
montage , wie auch den Sonntag nach Theresia, dann
den Sonntag vor Katharina geöffnet wird , und den
Haupterlujtigungsort ausmacht , auch noch folgende:

Erstens : Das Cassmo oes Herrn Otto , in
der Spiegelgasse im ersten Stock , dieses besteht in ei¬
nem geräumigen Saale , der durch den in der Mit¬
te angebrachtenDrchesterzwey Saleformiretrüber dieß
finden sich auf beyden Seiten sehr niedlich eingerichtete
Svupir - Ammer . Hier ist den ganzen Fasching hin¬
durch Sonntag , Dienstag und Donnerstag Ball,
der um 9 Uhr Abends seinen Anfang nimmt und
Morgens um L Uhr endet. Bep dem Eintritte bezahlt
eine Mannsperson r fl. , und ein Frauenzimmer Zokr.
doch ist zu bemerken , daß man vor Kinder das nahm-
Uche bezahlen muß . Dieser Drt ist nur für den
Fasching geöffnet, weit der Unternehmer für ähnliche
Unterhaltung auch ein Lalsino in Baaden errichtete,
Welches den ganzen Sommer hindurch , an allen Sonn-

R und
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und Feyertagcn geostnek , lind nicht nur allem van*
den Badegästen , sondern auch von Wien aus sehr
'häustg besucht wird.

Auch Verdiener an neuer geschmackvoller Einrich¬
tung und besonders guter Musik , dem obbemeldtenl
Saal , nicht nur zur Seite gesiellet , sondern beptrah^
noch vorzugsweise empfohlen zu werden»

Der Saal zur Mesilgrube : Dieser bestchetE
wachst dein hohen Saale , auch itt Z geräumigen Spei - ; .
seznttMcrn , und die Bedienung ist unter allen noch fol- i
gendcn Sälen für eine der Besten , sowohl in Weinen
als Speisen zu rechnen . Die Eintrittspreise sind für
eine Mannsperstn i ' st . und für ein Frauenzimmer
Lo kr. doch wenn er mehr als ein Frauenzimmer mit
sich bringt , sind die übrigen , desgleichen auch die
Binder frcm Zn diesem Saale ist Nebst der Faschmgs-
zeit ( die wärmsten Sommermonate ausgenommen ) al¬
le Sonn - und Fepertag ^ öffentlicher Ball»

Tanzsäle in den Vorstädten.
Der Schönste hievon ist : der zur Neuen

Welt genannt , welchersichauf der neuen Wieden
m der grossen neuen Gaste ZüZ . besindet , und
in allen dem kleinen Redouten »Saale vollkommen ähn-^
Itich sieht ; bep dem Eintritte bezahlt eine Mannsper¬
son 48 kr. wovon , 2 kr. für die Musik abgerechnet
gd kr . aber in die Zeche genommen werden . Damen
sind bey dem Eintritt frey, doch muß der, welcher tan¬
zen will , die Musik besonders mit r st. bezahlen , '
wofür man ein Billet erhält . Auch werden während
der Faschingszeit sehr glanzende Balle die Person a -
4 st. Zo kr . gegeben , wobey an Speisen und Getran - -
ken nichts mangelt . ^

Zum schwarten Bock auf der neuen Wieden :
dieser verdient in Rücksicht sowohl der Musik , als gu¬

ter l



tcr Bedienung wegen vorzüglich anempfohlen zu wer¬
den , und wird daher auch immer häufig besucht.

Zur Schwane in der Roffau , auch dieser ver¬
dient seiner geschmackvollen Einrichtung und guter Be¬
dienung wegen empfohlen zu werden . Auch können
Herrschafts - Wagen allda einstellen , indem der Eigen-
thümer Stallungen und Schupfen hiezu bereitet hat.

Zum Mondenschein , dieser ist zwey Stockwer¬
ke hoch, sehr niedlich eingerichtet und wird seit seiner
Wiedereröffnung häufig besucht , zur Bedienung ist
für den Saal ein besonderer Traiteur , und für die
Weine von dem Unternehmer ein Kellnermeister bestellt,
damit Niemand ' über Mangel prompter und guter
Bedienung , Ursache sich zu beklagen haben kann . Bey
dem Eintritt bezahlt eine Mannsperson sammt Frau¬
enzimmer Zo kr . wovon 18 kr . davon zu verzehren
sind , jedes einzelne Frauenzimmer bezahlt ao kr.
Man kann auch allda alle Tage nach Belieben Ta¬
feln zu i fl . , i fl . Zo kr . auch 2 st. die Person und
darüber geben , nur ersucht man selbe einen Tag vor¬
her zu bestellen.

' Kleinere Säle.
Sind deren noch folgende : auf der Landstraffe

zum Z Königen , zur grünen Säule , und zum schwar-
nen Thor ; untern Weisgärbern zum goldenen Kögel.
In der Roffau zum grünen Thor , in der Leopoldstadt
zum Sperl , allda bezahlt jede Person beym Eintritt
20 kr. wovon i / kr. in der Zeche abgerechnet werden,
die Frauenzimmer sind frey . Die Hrn . Tänzer zahlen
für die Musik ausser dem Fasching 49 kr . im Fasching

' aber 1 st. Ferner : am Schottenfeld in der Herrngaffe
zum meisten Kreich , und zum Schaaf , und am PlaHl

^ zur Amte.
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Gewürzladen und Welnschenken.

Abends wenn die Dämmerung eintritt , so wer¬
den auch , besonders in den Wintermonaten , neben
denen bereits erwähnten Gasthäusern , nachstehende
Gewürzläden und Weinschänken besucht , als der ro - .
the Igel untern TuchLaubcn, die meiste Rost am
Graben , das meiste Rössel am hohen Markt , das
goldene Faßt ! am Kohlmarkt , die Z meisten Lö¬
wen in der Kärntncrstraffe , der goldene Psau eben
allda , und das Kamel in der Bognergasse , wo man
mit allen Gattungen Ausländer , ungarischen - und
alten Desterreicher Weinen bedienet werden kann . An !
Speisen ist ausser Salamien , walischen Salaten und
Käsen , weiter nichts zu bekommen.

Die ansehnlichsten Bierhäuser ^

in der Stadt und denen Vorstädten welche Extrazim - ^
wer hüben , in denen man sowohl des Mittags mit Speisen auf >
Las Beste bedienet wird , nebst besonderer Anzeige derjenigen , wo j
man Toback schmauchen kann , welche der Kürze wegen mit * be- j
merket sind . — Man kann sich übrigens in diesen Oertern sehr
angemhm unterhalten , weil ste meistens von Beamten , Stu¬
dierenden , Künstlern , und Mittlern Bürgern besucht werden,

welche lieber Bier als Wein trinken.

Bierhäuser in der Stadt.

Hr . Joh . A lten berger,  in der Bognergaffe zum i
Todtcnkopf Z42 . . S

Hr . Philipp Brin  d el,  in der Wipplingerstrasse I
zum Stanzl 417 . 1

Hr . Joh . Brock schen , in der Bognergasse zum
Priester Z44.

Hr . Joh . Durn berger,  am Kärntnerchor zum !
fliegenden Rößl 1101.

Fr . Elisabecha Ebenterin,  am Kohlmarkt zum
Lothringer 264.

Hr.



Hrn . Anton Halb knav,  seel . Wittwe , in der
Goldschmiedgassezum Rebhühnel6.z2.

Hr . Jos . Kaßbauer,  am Michaelsplah 1221.
— Ioh . Kramer,  auf der Brandtstadt 672.
* Hr . Franz Lininger,  im Burgerspieal 1166.
* Hr . Franz Mo se , am hohen Markt zur Wild-

gans 56Z.
Hr . Ignaz Moser,  im Wintergassel zum Win¬

ter L92.
Hr . Joseph Paulhuber,  am Schottenthor im

Mölkerhof 111 . ^
* Hr . Jos . Posch , Ln der Spiegelgasse 116^.

^ * Hr . Ioh . Michael Poschner,  in der ober»
Braunerstrasse , zur Taube 1201.

^ * Hr . Georg Renn,  in der Wollzeil zum Stro¬
belkopf917.

* Hr . Franz Schachinger,  am Karntnerthor
im Komediengassel 1104.

- * Hr . Ioh . Schmidtbauer,  in der Himmet-
' pfortgasse 102Z.

* Hr . Jos . Eberh . Sch 0ber,  in der Spanglergas-
i se 606.

Hr . Joseph Schober,  in der Rabengasse zum 2
! Raden 6z6.

Fr . Maria Anna Schoppine,  am Kienrnarkt
! zur schwarzen Bürste 49,5.

Hr. Ioh . Georg Schuhmann,  zum rochen
i Thurm in 12 Aposteln 764.

* Hr . Georg Seydl,  in der Sailergasse iiLZ.
* Hr . Leopoid Siebenrock,  am Graben im

n Trattnerhof rückwärts 6^9 . ^
* Hr. Jos . Trappet,  in der Karntlterstraffe zur

> Schlange 1140.
, Hr . Jos . Trutter,  in der Karntnerstraffe zum

!. Hasel 114L.
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Hr . Joh.  Waldmüller , am Hof zur Wem - ^
traube Z^ 6.

Viech äuser in denen Vorstädten.
Anmerkung . Die welche mit zwen ** versehen flnd , lassen To-

-ack schmauchen , und haben Garten . Dte mit einem * aber,
haben blos Zimmer zum Toback schmauchen. >

Hr . Jos.  Hammerschmied,  auf der Wieden.
zur weissen Rose 191.

** Hr . Johann Hamy,  auf der Landstrasse zmm
Pstug 266.

** Hr . Martin Keil,  in der Leopoldstadtzum Wid-
der 299 . ^ «

** Adam Lauterkorn,  auf der Landstraffe zur I
MeistenSchwane . I

** Hr . Jakob Müh lberg er,  in der Leopoldstadt
zum Rohrhühnel Z.

Hr . Jos Mühleck,  auf der Wieden 92.
* Hr . Mathias San tu er , in der Leopoldstadt

zur Schlagbrücke498 . '
Hr . Bernhard Schuhgraff,  in der Rossau zum

Paperl Zi.
Hr . Joachim S 'kurm , an der Wien zum Kö¬

gel z6.
* Hr . Georg Ulrich,  eben allda , zum grünen

Wasen 12.

Stadtlehenwägen.

Diese werden selbst von der Hiesigen Noblesse,
welche sich des Verdrusses mit denen Kutschern , der
in unfern Zeiten nicht unbedeutend ist , entheben wol¬
len, gebraucht. Ausser diesen bedienen stch deren auch
alle hier anwesenden Fremden , sowohl Hohen als nie¬
der« Standes . Diese sind mit keinen Numern wie die

Lia-
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Fiacker , welche zu Jedermanns Gebrauch ' ttt allen
Hauptplätzen der Stadt und Vorstädte stehen , verse¬
hen , sondern gleichen in allen denen eigenen Eguipa - .
gen , einige haben deren so schöne , daß man sich selbst
bey Gallazügen nicht schämen darf , damit vorzufah-
ren . Man kann sie nach dem Zage oder Monat ak-
kordiren , und erhält dann stets die nahmliche Equipa¬
ge , die man sich gewählt hat . Für einen Zag bezahlet'
man gegenwärtig in der Stadt 6 st» aber auf das Land
7 fl . an Sonn - und Feyertagen aber 8 fl . für ein
Monat 100 bis 120 auch i ^ o fl . Wenn man sich
ihrer zu Kopulationen bedienen will , so kostet der Wa¬
gen auf .g bis 4 Stunden . 4 fl. , jedoch ist zu bemer¬
ken das der Kutscher nach vollendeten Fuhrwerk ein
angemessenes Trinkgeld erhält.

Verzeichniß der Eigenthümer dieser Wägen.
Hrn . Mich . Dangt,  seel . Erben , in der Stcrn-

gasse zum blauen Hechten 48L.
Hr . Franz Ecker,  in der Weih burggaffe 98 r.
— Anton Hammer,  in der Wollzeile 909.
— Joh . Ho deck,  in der Krugerstrasse 10/6.
— Karl Hofstädler,  am neuen Markt zum

goldenen Dchsen 11L2.
Hr . Jos . Ianschkp,  am Judenplatz zum großen

Jordan 4^7.
Hr . Jos . Id sch insky,  in der Annagasse 1057.
— Franz Lafon,  in der Weihburggasse 97z
— Math . Lisch , in der Saloatorgasse 898.
— Andreas Ostermaper,  in der Salvatorgas-

fe 409.
Hr . Jos . Karl P ru ckne r , am alten Fleischmarkt

zum meisten Dchsen 728-
Hr . Joh . Reichel,  m der Sailergasse zum sieben

Körben iiHi.
Hr.

Ei»
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Hr . Andr . Schätzte,  in der Wollzeile 909.
- Franz Suchetrunk,  unter den Tuchlaubcn

zum rochen Igel 598.
Hr . Ioh . Wokisch,  in der Himmelpfortgasse

LOlZ.

Auch sind in allen Einkehr - Gasthäusern soge¬
nannte Lohnlaquaien zu haben , deren sich jeder Frem¬
de während seines Aufenthalts bedienen kann , und
die fast zu sagen ihnen unentbehrlich sind , da diese
Leute nicht nur jedes Haus der Stadt und Vorstädte
unssen , sondern auch alle Kauf - und Gewerbsleute
kennen , wo man am besten bedient wird . Auch spre- !
chen deren viele Z auch 4 Sprachen , man zahlt solch
einem Diener für den Tag 2 fl , auch i fl 8 kr . ,
und darf sich der Treue wegen vollkommen verlassen , -
rveil die meisten in diesen Diensten grau geworden sind ; t
auch nimmt der Gastwirth keinen an , von dessen Ehr - 8
Lichkeit er nicht im Voraus überzeuget ist.

Sessel oder SenftenLräger.

Diese sind in denen 4 Theilen der Stadt einge-
getheilt , als : in der untern Bäckerstrasse  in .
der Simg er straffe , im tlefen Graben , und
in der K apuzinerg asse.  Nach Endigung des
Theaters , in denen beyden k. k. Schauspielhäusern
stehen sie vor selben , auf dem ihnen angewiesenen
Plahe , wo man sie häufig haben kann , für einem
nicht zu entfernten Gange , zahlt man A4 kr. und
für einen etwas weitern 40 kr. bts r fl ., wenn man sie
aber in eine Vorstadt gebrauchet , muß man beson¬
ders akcordcren.

Land-
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Landkutscher.

Dieser kann sich Jedermann auf Reisen im Jn-
lande und Auslande sowohl als auch in denen nahe
um Men liegenden Gegenden auf ein oder mehrere
Tage bedienen , auch rann man bey denen mit * bezeich¬
nten alle Gattungen schwerer Commerzial - Güter,
Meublen , und was immer Nahmen habende Fracht-
EM , irr möglichst kürzester Zeit , sowohl ins Jnn -als
Auslande, ' die Fracht entweder nach dem Centner,
oder im ganzen Lohn bedingen. Nur ist zu bemerken,
daß kein Päckchen unter ro Pf . seyn darf , wellen die¬
se auf den kais köniql Postwagen geyören . llebrigens
hc L man sich der Sicherheit wegen keineswegs zu jor-
gen , weilen die Eigenthümer lauter hiesige angeleffe-
ne bürgerliche Landkutschcr und schwere Commerzlal,
Fuhrleute sind.

Nahmensverzerchmß. der Eigentümer.

* Hr Konrad Dietrich,  der altere zu Mählein¬
storf bey der Linie 16.

* Hr . Jos . Dietrich,  derjüngere , zu Mählein¬
storf 16.

* Hr . Franz Fleisch mann,  der ältere , auf
der Wieden 141.

* Hr . Georg Fleisch mann,  derjüngere , auf
der Wieden iFi.

Hr . Jos . Fleisch mann,  des - äuffern Raths , zu
Mariahils im blauen Bock44 . Hier gehen alle Wochen
Wagen auf 4 und 6 Personen ins Dber -Desterreich.

Hr Joh . Frank,  auf der Mieden zum rochen
Apfel 83'

* Hr . Franz Fusser,  Oberoorsteher , an der
Wien 439.

* Hr . Joseph Furchheim er,  Zu Mahlein¬
storf 22 . Hr.
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Hr . Jos . Janschky,  am Judenplatz zum gros¬
sen Jordan 4Z7-

Hr . Pet . Ianschkp,  Untervorsteher, eben all¬
da 4Z7 . i

* Hr . Joseph Leutgeb,  auf der neuen Wie¬
den

* Hr . Joh . Georg Stelzer,  am Michaelbayri¬
schen Grund 14.

* Hr . Karl Westhauser,  zu Matzleinstorf 7.
* — Jos . Westhaufer,  zu Matzleinstorf 6. .

Großfuhrleute.
Diese Fuhrleute sind die Inhaber jener Wagen

welche das Holz von denen Gestatten gegen bestimm -»
te Bezahlung vor des Eigenthümers Wohnung füh¬
ren , auch dienen selbe den Zimmerleuten zum Bau --
Holz führen , u . dgl.

Nahmensverzeichniß der Eigenthümer.
Hr . Jos . Kammerer,  in der Rossau in der Pra-

mergasse 72.
Hr . FranzL e u tg eb , eben allda , in der Hahngas-.

ft 8-
Hr . Karl Meyerhöfe r,  eben allda , in der^

Grünthorgasse 82.
Hr . Konrad Meyerhöfer,  in der Rossau 70 . -
Hr . Joseph Meyer Hofer,  in der Rossau zum

Hahn 17.
Hr , Karl M u ck , im Lichtenthal 184»

Mathias Neß m ann , in der Rossau in der Z
Mohrengasse 244.

Hr Joh . Polzgey,  Dbervorsteher , in der Nos¬
sau , in der rochen Löwengasse LZ.

Hrn . Georg Re sch , seel. Wittwe, am Th.ury 20.

Hr.
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Sk

Hr . Jos. Ritter,  in der Leopoldstadt 2iZ.
— Jos . Santner,  in der Rofsau in der Löwen¬

gasse Z .5.
— Laurenz Staudinger,  in der LeopoldstadL

in der Schifamtsgasse 6Z.
Hr . Franz Stix seiner,  Untervorsteher in der

Rossau auf der Ladengestadte Z/.
Hr . Jos . Stixfelner,  eben allda ^z/.
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